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Krisenprävention und Konflikttransformation -

Zivilgesellschaft im Dialog mit EU und den Vereinten Nationen
Vorbereitung der Europäischen Konferenz in Dublin, 31.3. – 2.4. 2004

 „The Role of NGOs and Civil Society  in the Prevention of Armed Conflict“


Berlin, 12. – 13. Februar 2004

Programm: 
(Änderung vorbehalten)

Donnerstag, den 12.2.2004 
	14.30 
	Begrüßung: Heide Schütz, Initiative Pro UNCOPAC, Bonn

Interaktion zwischen Zivilgesellschaft und Staatenwelt in der Krisenprävention und Konflikttransformation - Status quo und Alternativmodelle

Dr. Franz Leidenmühler, Initiative Pro UNCOPAC, Linz 

Kalevi Suomela, Peace Union of Finland - Association for UN, Helsinki

Dr. Reinhard J. Voß, pax christi - Deutsche Sektion, Bad Vilbel

Dr. Beate Wagner, Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Berlin

Moderation: Dr. Regine Mehl, Arbeitsstelle Friedensforschung Bonn e.V.,     

                    Bonn

	16.00 - 16.30
	Kaffee- und Teepause

	16.30 - 17.40
	Die Rolle der Zivilgesellschaft in der Krisenprävention und Konflikttransformation: Auf dem Weg nach Dublin

Irmgard Lücke, Plattform Zivile Konfliktbearbeitung, Wahlenau

Silja Paasilinna, Forum on Early Warning and Early Response (FEWER),  London 

Dr. Albrecht Schnabel, swisspeace – Schweizerische Friedensstiftung, Bern 

Heide Schütz, Initiative Pro UNCOPAC, Bonn

Moderation: Dr. Regine Mehl, Arbeitsstelle Friedensforschung Bonn e.V., 

                    Bonn

	ca. 17. 45 - 18.00 
	Vorstellung der Arbeitsgruppen: 

Arbeitsgruppe I: Herausforderungen und Mechanismen für einen konstruktiven Dialog zwischen Zivilgesellschaft und Regierungen -    Empfehlungen und “best practise” 

Referent: Dr. Albrecht Schnabel, swisspeace

Arbeitsgruppe II : UNCOPAC – ein Modell für konstruktive Interaktion zwischen Zivilgesellschaft und Regierungen

Referent: Mitglied der Initiative Pro UNCOPAC 

Arbeitsgruppe  III:  Auf Vorschlag des Plenums

	18.00 Uhr 
	Abendessen

	19.00 – 20.30 
	Zusammenkunft der Arbeitsgruppen


Freitag, den 13.2.2004

	  9.00 – 10.00
	Fortsetzung der Arbeitsgruppen I + II (+III), Ausarbeitung von Empfehlungen für die Europäische Konferenz in Dublin 31.3. – 2.4.2004



	10.00 – 10.30
	Kaffee- und Teepause



	10.30 – 11.30  
	Präsentation und Zusammenführung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen



	11.30 – 12.30 
	Gründung einer internationalen wie nationalen  Aktionsgruppe der „Initiative Pro UNCOPAC”, 

Strategien für Vernetzung und Follow-up  



	12.30 – 13.30 
	Mittagessen

Ende der Veranstaltung

	13.30 – 15.00
	Strategien für Vernetzung und Follow-up  II :

Zusammenkunft der internationalen / nationalen Aktionsgruppe “Initiative Pro  UNCOPAC”




Konferenzsprachen: Englisch und Deutsch
Tagungsort: 

Tagungszentrum  Katholische Akademie

Hannoversche Str. 5b 

10115 Berlin

Telefon: 030 284 86-0

Email: info@tagungszentrum-katholische-akademie.de

www.tagungszentrum-katholische-akademie.de
Anmeldungen bitte  an das Koordinationsbüro 

Ute Hegener, Initiative Pro UNCOPAC,  Am Glockenberg 8b, D - 45134 Essen, 

Tel./Fax +49 201 26 96 730, 

Email: Koordination@pro-uncopac.info,

http:// www.pro-uncopac.info

Tagungsbeitrag: € 40,-  (incl.  Mahlzeiten), ein separater Tagungsbeitrag wird nicht erhoben.

Übernachtungen: 

Im Tagungsbeitrag sind nicht die Kosten für die Übernachtung enthalten. Das Tagungszentrum der  Katholische Akademie hat ein begrenztes Zimmerkontingent für uns vom 11. bis 13.2.2004 reserviert und ist bei weiteren Übernachtungsmöglichkeiten gerne behilflich. (EZ. € 75,-- / Tiefgarage € 10,-)

Bitte buchen Sie frühzeitig Ihre Übernachtung(-en) im Tagungszentrum.
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Anmeldung

Krisenprävention und Konflikttransformation -

Zivilgesellschaft im Dialog mit EU und den Vereinten Nationen
Vorbereitung der Europäischen Konferenz in Dublin, 31.3. – 2.4. 2004

 „The Role of NGOs and Civil Society  in the Prevention of Armed Conflict“


Nachname: …………………………………..                              Vorname:……………………………..

Organisation: ……………………………………………………………………

Anschrift: …………………………………………………………………………

Land:  ………………………………………….. Telefon: …………………………………….

Fax: …………………………………………………  Email : ……………………………………

Ich nehme an den folgenden Mahlzeiten teil:

Abendessen am Donnerstag:    Ja  □       Nein  □

Mittagessen am Freitag:          Ja  □       Nein  □

Vegetarisch: Ja  □       Nein  □

Bitte senden Sie die Anmeldung  

als  Fax: + 49 201 26 96 730   

als Email: Koordination@pro-uncopac.info 

per Post an: Initiative Pro UNCOPAC, Am Glockenberg 8b, D - 45134 Essen, Germany


_1129037131.bin

